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Datenschutzhinweis zur Videoüberwachung  

des Werksgeländes der GROB-WERKE GmbH & Co. KG 
 
 

Wir setzen auf dem von uns genutzten Grundstück eine Videoüberwachung ein. Dieser 

Datenschutzhinweis informiert Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-

ten, die wir im Zusammenhang der Videoüberwachung des Werksgeländes der GROB-

WERKE GmbH & Co. KG verarbeiten. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

erfolgt unter Beachtung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 

 

Personenbezogene Daten sind gemäß Art. 4 Ziffer 1 Datenschutz-Grundverordnung (DS-

GVO) alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche 

Person beziehen. 
 

I. Kontaktdaten des Verantwortlichen 

GROB-WERKE GmbH & Co. KG 

Industriestraße 4 

87719 Mindelheim 

Die Kontaktdaten entnehmen Sie bitte dem Impressum. 
 

Zur Geltendmachung Ihrer Rechte, Meldung von Datenschutzvorfällen sowie für Anregun-

gen und Beschwerden hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten so-

wie für Ihren Widerruf Ihrer Einwilligung empfehlen wir, dass Sie sich an unseren be-

trieblichen Datenschutzbeauftragten wenden. 

  

II. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

GROB-WERKE GmbH & Co. KG 

Datenschutzbeauftragter 

Industriestraße 4 

87719 Mindelheim 

E-Mail: datenschutz@grob.de 
 

III.  Zwecke der Datenverarbeitung  

Der Zweck der Datenverarbeitung liegt in der Wahrnehmung unseres Hausrechts begrün-

det und dient vorrangig der Gefahrenabwehr, konkret in der Abschreckung (präventiv) 

und Rechtsverfolgung von Straftaten (repressiv). Insbesondere soll Straftaten wie Haus-

friedensbruch, Diebstahl und Sachbeschädigung vorgebeugt und deren Nachverfolgung 

und Rechtsverfolgung sichergestellt werden.  

 

Gleichzeitig dienen die Aufnahmen der Videoüberwachung auch als Beweismittel zur An-

spruchsgeltendmachung hinsichtlich zivilrechtlicher Ansprüche von GROB. Die Aufnahmen 

der Videoüberwachung können überdies auch Geschädigte bei der Geltendmachung und 

Umsetzung ihrer zivilrechtlichen Ansprüche oder als Nachweis bei persönlichen Strafan-

zeigen unterstützen.  

 

Die Datenverarbeitung erfolgt zur Erfüllung datenschutzrechtlicher Pflichten, etwa zur Be-

arbeitung von Auskunftsersuchen gemäß Art. 15 DS-GVO, unter Beachtung der schutz-

würdigen Interessen Dritter. 

 

IV. Rechtsgrundlage  

Der mit der Datenerhebung verfolgte Zweck dient dem berechtigten Interesse, Eigentum 

der GROB Werke GmbH & Co. KG zu schützen. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist  

Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DS-GVO. 

 

Werden die Aufnahmen der Videoüberwachung an Geschädigte herausgegeben erfolgt  

dies auf Basis des § 24 Abs. 1 Ziff. 2 BDSG, um dem Anspruch des Geschädigten auf  

Herausgabe von Beweismitteln gemäß §§ 242, 823 BGB in Verbindung mit § 249 BGB  
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gerecht werden zu können.  

 

Soweit besondere Arten personenbezogener Daten verarbeitet werden, erfolgt dies auf 

Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. f DS-GVO.  

 

IV. Datenkategorien 

Folgende Kategorien personenbezogener Daten verarbeiten wir von Ihnen: 

 

➢ Bildaufzeichnungen von Personen 

➢ Datum und Uhrzeit der Aufzeichnung 

➢ Aufenthaltsort der Aufzeichnung 

➢ Kfz-Kennzeichen im Falle einer Parkplatznutzung 

➢ Sonstige Informationen, die auf den Aufnahmen erkennbar sind 

 

V. Speicherdauer und Datenlöschung 

Die Aufnahmen der Videoüberwachung werden grundsätzlich für einen Zeitraum von 10 

Tagen gespeichert und anschließend automatisch gelöscht, sofern sie nicht als Beweis-

mittel in Strafverfahren oder zur Klärung von Schadensfällen benötigt werden.  

 

VI. Zugriff auf Ihre Daten  

Wir haben sichergestellt, dass intern nur ein sehr beschränkter Personenkreis Zugriff auf 

die Aufzeichnungen hat und eine Einsicht nur unter Beteiligung des Betriebsrates und des 

Datenschutzbeauftragten erfolgen darf. Unser Sicherheitsdienstleister vor Ort hat Zugriff 

auf die Live-Bilder, nicht jedoch auf die Aufzeichnungen.  

 

VII. Empfänger / Weitergabe von Daten 

Die Aufnahmen der Videoüberwachung können an folgende Empfänger übermittelt wer-

den:  

- Interne Stellen wie Compliance oder Datenschutz innerhalb unseres Unterneh-

mens, soweit dies zur Erfüllung der oben genannten Zwecke erforderlich ist.  

- An unsere eingebundenen Dienstleister, sofern dies zur Durchführung von deren 

Tätigkeit erforderlich ist.  

- Strafverfolgungsbehörden, sonstige Behörden, wie die zuständige Datenschutzauf-

sichtsbehörde oder Gerichte, soweit dies zur Aufklärung und Verfolgung von Straf-

taten oder zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen erforderlich ist. 

- Geschädigte, soweit die Übermittlung zur Wahrung deren berechtigter Interessen, 

insbesondere zur Geltendmachung von Ansprüchen, erforderlich ist. 

- Sonstige Personen, soweit diese im Rahmen eines Auskunftsbegehrens einen An-

spruch auf die betreffenden Informationen haben und keine schutzwürdigen Inte-

ressen Dritter entgegenstehen. 

- Rechtsanwälte oder Versicherungen, sofern dies zur Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung zivil- oder strafrechtlicher Ansprüche erforderlich ist. 

 

VIII. Auftragsverarbeiter 

Die Überwachung unseres Werksgeländes wird durch unseren Dienstleister sayv – Sicher-

heit und Service GmbH & Co. KG, Benno-Strauß-Str. 7a, 90763 Fürth durchgeführt. Wir 

haben einen Auftragsverarbeitungsvertrag im Sinne von Art. 28 DS-GVO mit sayv abge-

schlossen.   

 

Zur Videoüberwachung setzen wir die Software Qognify VMS von SCALTEL – Smart Buildi-

ding GmbH, Buchenberger Str. 18, 87448 Waltenhofen ein. Wir haben einen Auftragsver-

arbeitungsvertrag im Sinne von Art. 28 DS-GVO mit SCALTEL abgeschlossen.  
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IX. Datenverarbeitung außerhalb der europäischen Union 

Eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten außerhalb der Europäischen Union findet 

im Rahmen der Videoüberwachung nicht statt.  

 

X. Rechte der betroffenen Person 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DS-

GVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 

➢ Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personen-

bezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 

Informationen Auskunft verlangen: 

(1)       die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

(2)       die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

(3)       die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt wer-

den; 

(4)       die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung 

der Speicherdauer; 

(5)       das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 

Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

(6)       das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

(7)       alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personen-

bezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

(8)       das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DS-GVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige 

Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Aus-

wirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

  

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden perso-

nenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 

werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien 

gem. Art. 46 DS-GVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

   

➢ Recht auf Berichtigung 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verant-

wortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrich-

tig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzu-

nehmen. 

   

➢ Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung 

der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 

(1)       wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer 

bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezoge-

nen Daten zu überprüfen; 

(2)       die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen 

Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen 

Daten verlangen; 

(3)       der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbei-

tung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-

digung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 
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(4)       wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO ein-

gelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen 

gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

  

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 

dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder 

zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum 

Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen 

eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet 

werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen einge-

schränkt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung 

aufgehoben wird. 

  

➢ Recht auf Löschung 

a. Löschungspflicht 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbe-

zogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, 

diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

(1)       Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie 

erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(2)       Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 

Buchstabe a oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO stützte, und es fehlt an einer ander-

weitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

(3)       Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein 

und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie 

legen gem. Art. 21 Abs. 2 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

(4)       Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbei-

tet. 

(5)       Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung ei-

ner rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 

erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

(6)       Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 

Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DS-GVO erhoben. 

  

b. Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich ge-

macht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DS-GVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er 

unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten 

angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verant-

wortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass 

Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezoge-

nen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt 

haben. 

  

c. Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

(1)       zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

(2)       zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem 

Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, 

oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Aus-

übung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

(3)       aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Ge-

sundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 Buchstabe h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DS-GVO; 

(4)       für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder histo-

rische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DS-GVO, 
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soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele 

dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(5)       zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

   

➢ Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 

gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfän-

gern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese 

Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, 

es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Auf-

wand verbunden. 

  

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unter-

richtet zu werden. 

   

➢ Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Ver-

antwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenles-

baren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen 

Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezo-

genen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

  

(1)       die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO oder 

Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 Buch-

stabe b DS-GVO beruht und 

(2)       die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

  

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betref-

fenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 

Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und 

Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

  

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener 

Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Inte-

resse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen über-

tragen wurde. 

  

➢ Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, je-

derzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die auf-

grund von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e oder f DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; 

dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

  

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht 

mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nach-

weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

  

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung 

zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 

dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

  

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
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Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Infor-

mationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mit-

tels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwen-

det werden. 

  

➢ Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu wi-

derrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 

Empfänger eines Widerspruchs 

Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Widerspruch" unter Angabe Ihres Na-

mens und Ihrer Adresse erfolgen und sollte gerichtet werden an: 

  

GROB-WERKE GmbH & Co. KG 

Industriestraße 4 

87719 Mindelheim 

E-Mail: info@de.grobgroup.com 
 
 

➢ Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbe-

helfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in 

dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßli-

chen Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffen-

den personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt. 

  

Unsere Datenschutzaufsichtsbehörde ist das Bayerische Landesamt für Datenschutzauf-

sicht, Postfach 1349, 91504 Ansbach. 
 
 
 

Stand: April 2026 
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